
26. März 2003: Tod von Martin Schenkel

Der Musiker und Schauspieler Martin Schenkel stirbt nach längerer Krankheit, ist aber in der 
Rolle des «Steve» in der Serie «Lüthi und Blanc» noch bis zum 18. Mai 2003 auf dem 
Bildschirm zu sehen. 

Ab der 5. Staffel «Lüthi und Blanc» im Spätsommer 2003 (Folge 141, Ausstrahlung am 31. 
August 2003) übernimmt Roeland Wiesnekker die Rolle von Martin Schenkel. Diesen 
Entscheid trafen die Programmverantwortlichen von SF DRS, die Produktionsfirma C-Films 
und die Autorin der Serie bereits im November letzten Jahres gemeinsam, mit ausdrücklicher 
Zustimmung von Martin Schenkel, der damals auf Anraten seines Arztes die Mitwirkung bei 
«Lüthi und Blanc» beenden musste.

Niklaus Schlienger, Redaktionsleiter ’Soap und Komödien’: «Es wäre für die 
Verantwortlichen undenkbar gewesen, die Figur Steve sterben zu lassen, während sich 
Martin Schenkel – aus damaliger Sicht – mit der Möglichkeit des eigenen Sterbens 
konfrontiert sah. Die Entscheidung wurde reiflich überlegt und zu einem Zeitpunkt getroffen, 
als der weitere Verlauf von Martin Schenkels Erkrankung schwer abschätzbar war, im 
Einvernehmen mit ihm und auf dem Hintergrund seines Wunsches, dass die Figur Steve 
ohne ihn weiterlebe.»

Der Abschiedsgottesdienst von Martin Schenkel findet am Samstag, 12. April 2003 in der 
Zürcher Liebfrauenkirche (Nähe Hauptbahnhof) statt. Die Feier mit Musik und Texten von 
Martin Schenkel wird von Abt Martin Werlen aus Einsiedeln gehalten. Mehrere hundert 
Menschen nehmen an der Trauerfeier teil.

Media Relations    
Tel direkt +41 44 305 50 87
e-mail mediarelations@sf.tv
Internet www.medienportal.sf.tv


